
Maubach. Es sei mit einer deutlich verbes-
n Wasserqualität zu rechnen, so hat-

Monate in den Kommunalparlamenten im-

des Wassers würde vielerorts sinken, was

bringe, wegen der Verringerung von Kalk-

Leitungen sowie bei Maubach ein neues 

D
ie Bürgerinitiative Lebenswertes
Wieslauftal (BI) hat der Stadt
Schorndorf jetzt Verzögerungstak-

tik und rechtswidriges Verhalten vorge-
worfen. Der Streitpunkt ist ein Lärmak-
tionsplan für den Teilort Miedelsbach, wel-
cher den Bewohnern Linderung vom Ver-
kehrslärm verschaffen würde. Die Men-
schen entlang der Ortsdurchfahrt seien
„viel zu hohen Lärmwerten“ ausgesetzt,
was die Stadt laut geltender Gesetze ver-
pflichte, einen so genannten Lärmaktions-
plan aufzustellen, schreibt die BI. Das sei
bisher nicht geschehen, auch das Regie-
rungspräsidium als Aufsichtsbehörde neh-
me sich der Sache nicht an, lautet die Kri-
tik. Vielmehr plane die Stadt mit Duldung
des Regierungspräsidiums eine Umfah-
rungsstraße, was gar nicht in ihre Zustän-
digkeit falle, heißt es in de r Mitteilung.

Um der Forderung Nachdruck zu verlei-
hen, habe man eine renommierte Hambur-
ger Rechtsanwaltskanzlei beauftragt, den
Lärmaktionsplan durchzusetzen, schreibt
die Bürgerinitiative. Der erste Schritt dies-
bezüglich sei ein Schreiben der Kanzlei an
die Grüne Staatssekretärin im Stuttgarter
Ministerium für Verkehr und Infrastruk-
tur, Gisela Splett, gewesen, welche für
Lärmaktionspläne zuständig ist. In dem
Schreiben wird eine sogenannte Planauf-
stellungsklage in naher Zukunft für den
Fall angedroht, dass Stadt und Regierungs-
präsidium weiterhin keinen Lärmaktions-
plan veranlassen. Weiteres Abwarten „ste-
he „in direktem Widerspruch zum Wort-
laut des Bundesimmissionsschutzgeset-
zes“, heißt es darin weiter.

Die Schorndorfer Rathausspitze hatte in
Gemeinderatssitzungen bisher den Stand-
punkt vertreten, dass eine Lärmaktions-
plan für den Teilort Miedelsbach verzicht-
bar sei. In den Statements im Gemeinderat
herrschte die Meinung vor, eine künftige
Umfahrungsstraße des Teilortes Miedels-
bach sei „der beste Lärmschutz“ . Zudem 
verweisen sowohl die Stadt als auch das Re-
gierungspräsidium auf den sogenannten 
Verkehrsentwicklungsplan für die gesamte
Stadt, welcher momentan erarbeitet wer-
de. Ein solches Konzept könne „den Lärm-
aktionsplan jedoch nicht ersetzen“, kriti-
siert die Bürgerinitiative. hll

Schorndorf Eine Bürgerinitiative 
wirft dem Rathaus beim Teilort 
Miedelsbach Hinhaltetaktik vor.

Forderung nach 
Lärmschutz


